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30. OLTNER 2-STUNDEN LAUF VOM SAMSTAG, 16. SEPTEMBER 2017 IN DER KIRCHGASSE IN OLTEN

17 Mal die Welt umrundet
nlässlich des 30. 2-Stunden
Laufs zeigte sich Olten wie-
der sportlich und erlief Geld
für einen guten Zweck.

586 Teilnehmer waren auf der Strecke
anzutreffen und legten zusammen
8’694 Kilometer zurück. Der Erlös von
112’130 Franken fliesst in individuelle
Gruppenprojekte, das Projekt «Mala-
wi YWCA Horyzon» und in die Kasse
der «Pfadi Olten». Beim 30. Oltner
2-Stunden Lauf, der neu auf der
Kirchgasse durchgeführt wurde, han-
delte es sich um ein Jubiläum und
einen Rekordlauf, zwei Gründe zum
Feiern. «Als der Lauf zum ersten Mal
stattfand, hätte niemand gedacht,
dass wir einmal das 30-Jahr-Jubiläum
feiern werden», so der Moderator
Martin Müllhaupt. Bei wechselhaftem
Wetter wärmten die Teilnehmer unter
Anleitung von zwei Instruktorinnen

A
ihre Muskeln mit Tanzschritten und
rhythmischem Klatschen auf. Die
Besucher sassen in einem der Fest-
zelte mit Blick auf die Rennstrecke
und lauschten der Live-Musik der Zo-
finger Band «Unfound». Die jugendli-
chen Musiker präsentierten selbst
komponierte und arrangierte Lieder.
Regierungsrätin Susanne Schaffner
eröffnete einerseits den Lauf mit dem
Startschuss und war andererseits sel-
ber als Läuferin mit dabei. Zum Trai-
nieren habe sie aber nicht allzu viel
Zeit gehabt, verriet sie lachend. Wäh-
rend die Läufer ihre Runden über die
alte Holzbrücke, weiter über den Gäu-
bahnsteg, durch die Schützenmatte
zurück durch die Oltner Altstadt dreh-
ten, fasste der Moderator Müllhaupt
zusammen, dass seit dem Bestehen
des Laufs 1,3 Millionen Kilometer zu-
rückgelegt worden waren. «Dies ent-
spricht siebzehn Runden um die
Erde.» www.o2h.ch

SONJA FURTER

MANUELA WYSS aus Olten und SANDRO
CLEMENTE aus Obergösgen schenkten
Getränke aus.

Bei wechselhaftem Wetter zeigten JUNGE UND ÄLTERE LÄUFER vollen Einsatz. Am 30. Oltner 2-Stunden-Lauf wurde Geld für
wohltätige Zwecke erlaufen.

HELFER waren entlang der Rennstrecke
stationiert und sorgten für einen
reibungslosen Ablauf des Laufs.

Spiderman und
Suva: CRISTIAN
DONADI aus
Aarau bestritt den
2-Stunden Lauf im
Spiderman-Kos-
tüm, das er sich in
den USA gekauft
hatte. Freundin
ANDREA
TEMPERLI aus
Aarau startete als
Läuferin für die
Suva.

Vorbereitung auf
den Lauf. Unter
Anleitung von
zwei Instruktorin-
nen wärmten die
TEILNEHMER ihre
Muskeln mit
Bewegungen,
Tanzschritten und
rhythmischem
Klatschen auf.

Der Startschuss ist
gefallen. In violet-
ten T-Shirts und
mit viel Motivati-
on starteten die
TEILNEHMER den
Lauf durch die
Kirchgasse.
Manche waren
schnell unter-
wegs, andere
etwas gemüt-
licher.

SABINA GLOOR und SILKE HEUSER (v.l.), beide aus Zofingen
und Mütter von Bandmitgliedern, lauschten und applaudier-
ten der Live-Musik von «Unfound».

KATHRIN HÜRST aus Trimbach und VERA TSCHARLAND aus
Starrkirch-Wil (v.l.) sorgten dafür, dass die Helfer mit Kleidung
und Verpflegung ausgerüstet waren.

Die BAND «UNFOUND» aus Zofingen mit Sänger TIMO GLOOR besteht aus Jugend-
lichen im Alter zwischen 16 und 19 Jahren und spielte Live-Musik auf der Bühne.
Ihre Musik komponiert und arrangiert die Band selbst.

STEFANIE SAGER,
LEA ACHERMANN
und LEA WICKI
(v.l.), alle aus
Luzern, reisten
wegen der Band
«Unfound» nach
Olten und hatten
sich dem wechsel-
haften Wetter
entsprechend
gekleidet.


